
II. LIGA SÜD 4. Runde Sa 29.08.2009

SR: ARTNER Jörg SR-ASS: RUISZ Dominik

Koller, Lipp, Gumhold Reserve: 3:0

Feutl (2), Mayer KM: 5:2 Koller, Haselbacher

Ernisa, Sinkovics

SC KEMETEN

Aufstellung: 1 - Kucera Mario

4 - Hochwarter Reinhold, 5 - Sacer Dragan, 7 - Herklotz Daniel, 8 - Pieler Gerd

9 - Krasniqui Samir, 10 - Koller Marc, 11 - Pieler Martin, 12 - Haselbacher Stefan

13 - Mühl Marvin, 15 - Halwachs Wolfgang

Austausch: 46.Min. Sommer Dominik, 59.Min. Kelemen Michael, 69.Min. Schökler Armin

Gelbe Karten: 12.Min. Pieler Gerd, 40.Min. Koller Mark, 72.Min. Krasniqui Samir

JENNERSDORF 1

TAFILAJ

Arton

24,5 J.

5 16 17 13

PAUKOWITS STROPNIK ERNISA ZOTTER

Michael Joze Mitja Christoph

19,7 J. 24,8 J. 30 J. 19 J.

15 8 7 12

DEUTSCH GROSZ SINKOVICS KARNER

Stefan Robert Patrick Michael

19,4 J. 29,9 J. 22,2 J. 17 J.

9 11

FEUTL MAYER

Patrick Philipp

21 J. 21,5 J.

Austausch: 69.Min. Weber Nico, 74.Min. Gumhold Elias, 85.Min. Koller Marius

weiters: Gumhold Kevin

Gelbe Karten: 12.Min. Ernisa Mitja (S), 28.Min. Grosz Robert (F), 36.Min. Paukowits Michael (U)

17 bzw. 19 Uhr

UFC-JENNERSDORF - SC KEMETEN



Spielverlauf:

Gegenüber Eberau fehlen Deutsch Philipp (verletzt) sowie Weber Nico, dafür stehen Deutsch Stefan sowie

Zotter Christoph in der Grundaufstellung. Auch Kemeten war so etwas wie ein Angstgegner, in der

Vergangenheit hatte man oft schwer zu kämpfen, zudem hatten sie in der vorigen Runde den Tabellenführer

Pinkafeld an den Rand einer Niederlage gebracht. Unsere Gäste kamen auch zur 1. Möglichkeit, unser Goalie

Tafilaj faustet einen Freistoßball aus der Gefahrenzone (9.Min.). Dann begann die Maschinerie des UFC zu

laufen. Min 11, Zotter spielt einen Wechselpass auf links zu Mayer, der durchbricht, spielt den Ball in die

Mitte, jedoch Deutsch St. hebt den Ball über die Querlatte. 12.Min. Deutsch St. geht rechts durch und wird

gefoult, den Freistoß schießt Ernisa ins leere Tor und bekommt dafür Gelb (zu früh ausgeführt), die Wieder-

holung bringt nur einen Schuß an die Querlatte. 15.Min. wieder ein Vorstoß von Deutsch St., Zuspiel auf Feutl, 

über Karner gelangt der Ball zu Grosz, der im Strafraum gefoult wird. Den fälligen Elfer tritt Standardschütze  

Ernisa, zu genau, an die Stange, es ist wie verhext. In der 43.Min. fällt die längst fällige Führung für den UFC,

eine Traumkombination ausgehend von Grosz über Deutsch St - Paukowits - Deutsch St.  und Feutl kommt der

Ball zu Mayer Philipp, der nur noch abzuschließen braucht, ein wichtiges Tor vor der Pause.

Kurz nach der Pause geht es dann Schlag auf Schlag. Der UFC geht ein enormes Tempo, viele gute Kombinationen

führen zu einer klaren Feldüberlegenheit, und auch zu weiteren, wunderschönen Toren. Zuerst vergen Mayer 

sowie Ernisa nach einem Alleingang über das halbe Feld noch, in der 52.Min. kämpft sich Paukowits durch,

hat etwas Ballglück, sein Zuspiel schiebt Feutl Patrick zum 2:0 ins gegnerische Netz. 54.Min. Ernisa Mitja schießt

einen Freistoß flach ins kurze Eck, 3:0. In der gleichen Minute schießt Sinkovics nach einem Grosz-Schuß

über das Tor. 56.Min. Mayer überläuft links alles was sich in den Weg stellt, seine weite Flanke kann Deutsch

per Kopf nicht verwerten. In der 61. Min. kommt Kemeten einmal vor unser Tor, nach einem Freistoß fällt der

Kopfball aber zu schwach aus, im Gegenzug düst Mayer wieder auf und davon, sein Schuß geht daneben, 

dahinter hätte Feutl schon gelauert. In der 66.Min. dann wieder etwas Zählbares, über Paukowits und Feutl

wird der Ball zurück auf Sinkovics Patrick gelegt, der zum 4:0 einschießen kann, der Goalie chancenlos. In der

68.Spielminute wieder Deutsch St. - Paukowits - Zuspiel auf Feutl Patrick, der Ball landet wieder dort wo

hingehört, im gegnerischen Tor, 5:0.  70.Min. Diesmal über links, Grosz zu Karner, der aber zu schwach

abschließt. 75.Min. Ein guter Freistoß von Stropnik geht knapp am langen Eck vorbei. 82.Min. Mayer auf

Deutsch St., der verzieht mit links. Dann 5 Gruselminuten, durch Nachlässigkeiten im Mittelfeld bzw. Ab-

stimmungsproblemen in der Innenverteidigung kommt Kemeten zu zwei Gegentoren durch Koller bzw.

Haselbacher. Zum Abschluß spielt Deutsch St. Einen Idealpass durch die Mitte, die Riesenchance wird vergeben.

Resümee:

Entweder war der Gegner so schwach oder der UFC spielte so stark. Die Wahrheit liegt wahrscheinlich in der

Mitte. Der UFC von Anfang an klar überlegen, lediglich die Chancenauswertung in der 1. Halbzeit war nicht

nach dem Geschmack der Fans. Was die Mannschaft in der 2. Halbzeit (ausser den 5 Minuten) auf das Spiel-

feld zelebrierte war großartig. Laufbereitschaft, Einsatz, Kampfkraft und auch die spielerische Note war an

diesem Tag sehr lobenswert. Aber Achtung, nicht überheblich werden, nicht alle Tage gelingt beinahe alles.

Bewertung:

"Star" war an diesem kühlen Samstagabend ganz klar die Mannschaft, schade nur, dieses Spiel hätte sich

mehr Zuschauer verdient.

Vorschau:

Kommenden Samstag, 18 Uhr spielt der UFC beim bisher recht stark aufspielenden Aufsteiger Rechnitz.

Da Deutsch Ph. (Gute Besserung) und Ernisa ausfallen, ist ein ähnliches Auftreten wohl Pflicht, um un-

geschlagen davon zu kommen. Alles Gute für die Mannschaft bei diesem Auswärtsspiel, einige Fans werden

euch wohl begleiten.


